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Nummer 734. Jahrgang (1990) 9. Juli 2024

Sommer
Es ist wieder Sommer geworden und nach einem nassen und kühlen
Sommerbeginn haben sich endlich Badetemperaturen eingestellt. 
Unser Waldbad hat seit dem 8. Juni wieder seine Pforten geöffnet. Mit
den äußerst gepflegten Außenanlagen und der idyllischen Lage ist es in
weitem Umkreis einzigartig. Das Team um Bademeister Jens Beckert ist
seit vielen Jahren unermüdlich im Einsatz, um für ein schönes Bade -
erlebnis zu sorgen.

Auch wenn wir in dieser Saison nach mehr als 10 Jahren die Eintritts-
preise anpassen mussten, ist ein Besuch des Waldbades immer noch
erschwinglich. Insbesondere für Kinder und Jugendliche haben wir 
die Erhöhung moderat gehalten. Über den städtischen Haushalt wird
weiterhin der überwiegende Teil der Betriebskosten finanziert. 

Nutzen Sie unser Waldbad zur Abkühlung und Entspannung, es ist eine
Perle, die wir unbedingt erhalten müssen.

Ihr Bürgermeister Axel Markert



7/2024„Elsterberger Nachrichten“2

Informationen aus dem Rathaus

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Stadtrat der Stadt Elsterberg am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entsprechend § 50
Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der Wahl wird hiermit informiert.

Bei der Stadtratswahl in Elsterberg wurde folgende Ergebnis erzielt:

Zahl der Wahlberechtigten:                                                                                               3165
Zahl der Wähler                                                                                                                2325
Zahl der ungültigen Stimmzettel:                                                                                      66
Zahl der gültigen Stimmzettel:                                                                                          2259
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:                                                      6638
Wahlbeteiligung:                                                                                                           73,5 %

Von den Parteien und Wählervereinigungen erreichte Gesamtstimmenzahl und somit ermittelte Sitze im Wahlgebiet:

Partei / WV                                                      Gesamtstimmenzahl                                                      %                                        Sitze

AHL                                                                                             4518                                                  68,0                                             11

GfE                                                                                              1316                                                  19,8                                             3

SPD                                                                                             714                                                  10,8                                             2

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN                                                        91                                                  1,4                                             0
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Information über die Ergebnisse der Wahl 

zum Ortschaftsrat in Coschütz am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 376
Zahl der Wähler 285
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 17
Zahl der gültigen Stimmzettel: 268
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 599
Wahlbeteiligung: 75,8 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Oberlein, Andreas                      158
Röder, Ronny                             159
Kaiser, Karin                                 53
Kätzel, Lutz                                112
Müller, Thomas                            91
Beckert, Tony                               24

Einzelvorschläge:
Jahn, Franziska                              1
Belger, Norman                              1

Es wurden folgende Bewerber / Bewwerberinnen gewählt:
Röder, Ronny                             159
Oberlein, Andreas                      158
Kätzel, Lutz                                112
Müller, Thomas                            91

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
Kaiser, Karin                                 53
Beckert, Tony                               24
Jahn, Franziska                              1
Belger, Norman                              1

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Cunsdorf am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 96
Zahl der Wähler 78
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 77
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 170
Wahlbeteiligung: 81,3 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:

Wählerinitiative Freiwillige Feuerwehr Cunsdorf
Päßler, Albrecht                            44
Reinhold, Jeannette                     33
Schumann, Mike                          48
Zimmer, Steffen                            45

Es wurden folgende Bewerber / Bewerberinnen gewählt:
Schumann, Mike                          48
Zimmer, Steffen                            45
Päßler, Albrecht                            44

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
Reinhold, Jeannette                     33

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Görschnitz am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 182
Zahl der Wähler 146
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 145
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 343
Wahlbeteiligung: 80,2 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:

Bürgerbewegung Feuerwehr Görschnitz
Berger, Ben                                  83
Feiks, Marika                                26
Heinig, Alexander                         81
Preiser, Uwe                                 60
Zahn, Matthias                             91

Einzelvorschläge:
Schein, Uwe                                   1
Hoffmann, Jürgen                          1

Es wurden folgende Bewerber / Bewerberinnen gewählt:
Zahn, Matthias                             91
Berger, Ben                                  83
Heinig, Alexander                         81

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
Preiser, Uwe                                 60
Feiks, Marika                                26
Schein, Uwe                                   1
Hoffmann, Jürgen                          1

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Kleingera am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 272
Zahl der Wähler 212
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 7
Zahl der gültigen Stimmzettel: 205
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 427
Wahlbeteiligung: 77,9 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:
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Freie Wählergemeinschaft Kleingera
Schneider, Rico                          129
Blöthner-Teichmann, Tim           111
Rahming, Martin                          73
Groll, Denise                                70
Anlauft, Denise                             42

Einzelvorschläge:
Wolf, Andreas                                 1
Lorenz, Julia                                   1

Es wurden folgende Bewerber / Bewerberinnen gewählt:
Schneider, Rico                          129
Blöthner-Teichmann, Tim           111
Rahming, Martin                          73

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
Groll, Denise                                70
Anlauft, Denise                             42
Wolf, Andreas                                 1
Lorenz, Julia                                   1

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Losa am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 63
Zahl der Wähler 59
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 58
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 152
Wahlbeteiligung: 93,7 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:

Alternative Heimatliste Losa (AHLL)
Anlauft, Ina                                   48
Böhm, Steffen                              55
Büschel, Kevin                             49

Es wurden folgende Bewerber / Bewerberinnen gewählt:
Böhm, Steffen                              55
Büschel, Kevin                             49
Anlauft, Ina                                   48

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
unbesetzt

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Noßwitz am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 105
Zahl der Wähler 86
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 86
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 203
Wahlbeteiligung: 81,9 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:

Wählervereinigung Noßwitz
Rink, Albrecht 60
Knäfel, Jeannette 40
Rahmig, Danny 43
Riemenschneider, Maik 39
Seidel, Dietrich 17

Einzelvorschläge:
Herold, Jens 1
Seidel, Elke 2
Dr. Steiner, Ralf 1

Es wurden folgende Bewerber / Bewerberinnen gewählt:
Rink, Albrecht 60
Rahmig, Danny 43
Knäfel, Jeannette 40

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
Riemenschneider, Maik 39
Seidel, Dietrich 17
Seidel, Elke 2
Herold, Jens 1
Dr. Steiner, Ralf 1

Information über die Ergebnisse der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Scholas am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl entspre-
chend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. Über die Ergebnisse der
Wahl wird hiermit informiert.

Zahl der Wahlberechtigten: 69
Zahl der Wähler 53
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 53
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 114
Wahlbeteiligung: 76,8 %

Zahlen der für den einzelnen Bewerber / Bewerberinnen und ande-
rer Personen abgegebenen gültigen Stimmen:

Freie Wählergemeinschaft Scholas
Kätzel, Franziska                          32
Pansa, Uwe                                  37
Hühn, Christopher                       45

Es wurden folgende Bewerber / Bewerberinnen gewählt:
Hühn, Christopher                       45
Pansa, Uwe                                  37
Kätzel, Franziska                          32

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:
unbesetzt

Elsterberg, 12. Juni 2024

Axel Markert
Bürgermeister der Stadt Elsterberg



7/2024„Elsterberger Nachrichten“6

Informationen aus dem Rathaus

Ergebnis Kreistagswahl in Elsterberg



7/2024 „Elsterberger Nachrichten“ 7

Informationen aus dem Rathaus

Unseriöse Anzeigenangebote an Gewerbetreibende

Derzeit gehen in der Stadtverwaltung vermehrt Hinweise ein, dass die Firma Vision Graphic Media LLC Gewerbetreibenden den Ab-
schluss eines Vertrages zur Veröffentlichung von Werbeanzeigen in einer sogenannten BÜRGERINFO-BROSCHÜRE anbietet. Dabei
wird per Telefon auch damit geworben, dass die Stadtverwaltung Elsterberg dieses Vorhaben unterstützt.

Wie weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Stadtverwaltung Elsterberg nicht an dieser Veröffentlichung beteiligt ist oder diese un-
terstützt. Nach unserer Auffassung handelt es sich um ein überteuertes und unseriöses Anzeigenangebot, dass nicht beauftragt wer-
den sollte.
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Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen
in weisungsfreien Angelegenheiten der Stadt Elsterberg

Auf der Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der  Bekanntmachung vom
9.03.2018 (SächsGVBl.  S. 62), zuletzt geändert durch  Artikel   5 des
Gesetzes vom 28.11.2023 (SächsGVBl. S. 870) in Verbindung mit §
8a des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 9.03.2018 (SächsGVBI. S.
116) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13.12.2023
(SächsGVBl. S. 876) hat der Stadtrat der Stadt Elsterberg in seiner
Sitzung am 5.Juni 2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Anwendungsbereich
(1) Die Stadt Elsterberg erhebt für ihre Amtshandlungen und  sonsti-

ge  öffentlich-rechtliche Leistungen in weisungsfreien Angele-
genheiten Verwaltungsgebühren und Auslagen (Verwaltungsko-
sten).

(2) Die Erhebung von Kosten aufgrund anderer Rechtsvorschriften
bleibt unberührt.

§ 2 Kostenschuldner
(1) Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist verpflichtet,

1. dem die öffentlich-rechtliche Leistung individuell zuzurech-
nen ist,

2. der die Verwaltungskosten durch eine vor der zuständigen
Behörde abgegebene oder mitgeteilte Erklärung übernom-
men hat,

3. der für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft Ge-
setzes haftet.

(2) Mehrere Verwaltungskostenschuldner haften als Gesamtschuld-
ner.

(3) Auslagen im Sinne des § 7 Abs. 1 dieser Satzung, die durch un-
begründete Einwendungen eines Beteiligten oder durch Ver-
schulden eines Beteiligten oder eines Dritten entstanden sind,
können diesem auferlegt werden.

§ 3 Verwaltungskostenpflicht
(1) Die Gebühr für eine Amtshandlung fällt jeweils einzeln an, auch

wenn diese zusammen mit anderen vorgenommen wird.
(2) Die Gebühr für eine Amtshandlung fällt nur einmal an, ohne

Rücksicht auf die Zahl der beteiligten Personen.
(3) Die Verwaltungskostenpflicht besteht auch, wenn ein auf die

Vornahme einer öffentlich-rechtlichen Leistung gerichteter An-
trag oder ein Rechtsbehelf zurückgenommen wird oder sich auf
andere Art und Weise erledigt.

§ 4 Kostenverzeichnis, Höhe der Gebühr
(1) Die Höhe der Gebühr im Kostenverzeichnis ist nach dem Verwal-

tungsaufwand aller an der öffentlich-rechtlichen Leistung betei-
ligten Behörden und Stellen (Kostendeckungsgebot) und nach
der Bedeutung der Angelegenheit für die Personen, denen die
öffentlich-rechtliche Leistung zuzurechnen ist, zu bemessen. Die
Gebühren werden in einem Kostenverzeichnis aufgeführt, wel-
ches Anlage 1 dieser Satzung ist.

(2) Die im Kostenverzeichnis festgelegte Gebühr enthält nicht be-
reits die Umsatzsteuer, sofern in anderen Rechtsvorschriften
nichts Abweichendes bestimmt ist.

(3) Für Amtshandlungen, für die weder im Kostenverzeichnis der
Stadt eine Gebühr bestimmt ist, noch Verwaltungskosten- und
Gebührenfreiheit entsprechend der §§ 11 und 12 des Sächsi-
schen Verwaltungskostengesetzes in der jeweils geltenden Fas-
sung besteht, soll eine Gebühr erhoben werden, die nach im Ko-
stenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu
bemessen ist, wobei eine Gebühr von mindestens 10,00 Euro er-
hoben wird.

(4) Die Gebühren sind durch feste Sätze (Festgebühren), nach dem
Wert des Gegenstandes, auf den sich die öffentlich-rechtliche
Leistung bezieht (Wertgebühren), nach dem Zeitaufwand für die
öffentlich-rechtliche Leistung (Zeitgebühr) oder durch Rahmen-
sätze (Rahmengebühren) zu bestimmen.

§ 5 Entstehung des Verwaltungskostenanspruchs
(1) Der Verwaltungskostenanspruch entsteht mit der Beendigung

der verwaltungskostenpflichtigen öffentlich-rechtlichen Leistung
für die sie erhoben werden und in den Fällen des § 3 Abs. 6
SächsVwKG mit Zurücknahme oder Erledigung des Antrags
oder Rechtsbehelfs und in den Fällen des § 2 Abs. 2 Nr. 1 2. HS
SächsVwKG zu dem Zeitpunkt, zu dem das Einverständnis als
erteilt gilt. Bedarf die öffentlich-rechtliche Leistung einer Zustel-
lung, Eröffnung oder sonstigen Bekanntgabe, ist sie damit been-
det.

(2) Wird die verwaltungskostenpflichtige öffentlich-rechtliche Lei-
stung elektronisch erbracht und wird der Leistungsempfänger
innerhalb des elektronischen Verfahrens zur sofortigen Zahlung
aufgefordert, entsteht der Verwaltungskostenanspruch abwei-
chend von Absatz 1 im Zeitpunkt dieser Aufforderung.

(3) Abs. 2 gilt entsprechend, wenn die Stadt Elsterberg vor Beendi-
gung einer öffentlich-rechtlichen Leistung, für die nach dem Ko-
stenverzeichnis eine Festgebühr bis zu 100,00 € zu erheben ist,
zur Zahlung auffordert.

§ 6 Zeitpunkt der Fälligkeit
Die Verwaltungskosten werden einen Monat nach der Bekanntgabe
der Verwaltungskostenfestsetzung an den Verwaltungskosten-
schuldner fällig, wenn nicht die Stadt einen späteren Zeitpunkt be-
stimmt oder die Fälligkeit abweichend durch Vertrag geregelt ist.

§ 7 Auslagen
(1) Aufwendungen, die nicht regelmäßig im Zusammenhang mit der

Erbringung der öffentlich- rechtlichen Leistung anfallen und des-
halb nicht nach § 4 zu dem in die Gebühr einzubeziehenden Ver-
waltungsaufwand gehören, werden in der tatsächlich entstande-
nen Höhe als Auslagen erhoben.

(2) Als Auslagen können unter den Voraussetzungen des Abs. 1 ins-
besondere erhoben werden:
1. Vergütungen und Entschädigungen, die Zeugen, Sachver-

ständigen, Dolmetschern, Übersetzern und sonstigen Perso-
nen zustehen,

2. Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstlei-
stungen

3. die Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und
sonstigen Aufwendungen bei der Ausführung von Dienstge-
schäften außerhalb der Dienststelle,

4. Aufwendungen anderer Behörden oder Personen
(3) Auslagen werden auch dann erhoben, wenn die Stadt aus Grün-

den der Gegenseitigkeit, der Verwaltungsvereinfachung oder
aus ähnlichen Gründen an die anderen Behörden, Einrichtungen
oder Personen Zahlungen nicht zu leisten hat.

(4) Aufwendungen für die auf besonderen Antrag erteilten Vervielfäl-
tigungen werden gesondert als Schreibauslagen erhoben.

§ 8 Anwendungen von Bestimmungen des SächsVwKG
Auf die Erhebung von Verwaltungsgebühren und Auslagen finden,
abweichend von den §§ 3 und 4 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes (SächsKAG), die §§ 2; 3 Abs. 4 bis 6; 4 Abs. 2, 3 und 5;
§§ 6 bis 9; 11 bis 13; 15; 16; 17 Abs. 1 bis 3 und 5; §§ 18 bis 20; 22
und 23 des Sächsischen Verwaltungskostengesetzes (SächsVwKG)
in der jeweils geltenden Fassung entsprechende Anwendung.
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Für Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen aus
dem Aufkommen an Verwaltungsgebühren und Auslagen gelten die
Vorschriften des Haushaltsrechts der Stadt Elsterberg. Für die Kos-
ten der Mahnung und der Vollstreckung gelten die Vorschriften des
Sächsischen Verwaltungskostengesetzes und der hierzu erlassenen
Rechtsverordnungen.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.07.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Sat-
zung über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen

in weisungsfreien Angelegenheiten vom 10.12.2001, zuletzt geän-
dert durch Satzung vom 24.10.2003, außer Kraft.

Elsterberg, 5.Juni 2024

Axel Markert 
Bürgermeister

Anlage zu § 4 Abs. 1 der Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in weisungsfreien Angelegenheiten der
Stadt Elsterberg vom 1. Juli 2024.

Kostenverzeichnis

Lfd.    Amtshandlung                                                                                 Bemessungsgrundlage/                    Gebühr
Nr.                                                                                                                Mindestgebühr
1.        Beglaubigung                                                                                                                                               
1.1      Beglaubigung von Unterschriften, Handzeichen oder Siegeln         je Stück                                                10,00 €
1.2      Beglaubigung einer Abschrift, Fotokopie oder dergleichen,            je Seite, mindestens 10,00 €                1,50 €
           die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind                                
1.3      Beglaubigung einer Abschrift, Fotokopie oder dergleichen,            je Stück                                                5,00 €
           die die Behörde selbst hergestellt hat                                              
1.4      Beglaubigung einer Abschrift, Fotokopie oder dergleichen,            je Seite, mindestens 10,00 €                0,75 €
           die nicht in Tarifstellen 1.2 und 1.3 erfasst ist                                   
           Anmerkungen zu 1.2 bis 1.4                                                             werden mehrere gleiche Abschriften, Kopien, Schulzeugnisse 
                                                                                                                      und dergleichen gleichzeitig beglaubigt, wird für jede weitere 
                                                                                                                    Beglaubigung die Gebühr auf die Hälfte ermäßigt
1.5      Beglaubigungen von Urkunden, die zum Gebrauch im Ausland      je Stück                                                5,00 € bis 55,00 €
           bestimmt sind zum Zwecke der Legalisation durch die 
           Auslandsvertretung                                                                          
                                                                                                                                                                                 
2.        Bescheinigungen                                                                                                                                         
2.1      Erteilung einer Bescheinigung über steuerlich absetzbare Spenden                                                                  gebührenfrei
2.2      Erteilung einer Bescheinigung über das Nichtbestehen bzw.          je Stück                                                30,00 €
           die Nichtausübung eines gesetzlichen Vorkaufsrechts                    
2.3      Erteilung einer Löschungsbewilligung, Rangrücktrittserklärung      je Stück                                                30,00 €
           oder Anliegerleistung                                                                        
2.4      Erteilung einer Ausnahmebewilligung aufgrund einer Satzung        je Stück                                                30,00 €
2.5      Erteilung sonstiger Bescheinigungen                                               je Stück                                                10,00 € bis 170,00 €
                                                                                                                                                                                 
3.        Einsichtgewährung, Auskünfte                                                                                                                  
3.1      Auskünfte einfacher Art (gern. § 11 Abs.1 Nr. 6 SächsVWKG)                                                                      gebührenfrei
3.2      Auskünfte, die nicht unter 3.1 fallen                                                 je Fall                                                    35,00 € bis 700,00 €
3.3      Einsicht in Rechtsvorschriften, Bauleitpläne u.ä., für die                                                                              gebührenfrei
           Öffentlichkeit bestimmte Schriftstücke und Pläne                                                                                         
3.4      Einsicht in Akten, Karteien, Register und dgl., die nicht unter         je Fall, mindestens 10,00 €                  1,00 €
           3.3 fallen, soweit sie nicht in einem gebührenpflichtigen 
           Verfahren gewährt werden                                                                
3.5      Erste Kopie nach Art. 15 Abs. 3 Datenschutz-Grundverordnung                                                                  gebührenfrei
                                                                                                                                                                                 
4.        Ausleihe von Akten                                                                         je Tag                                                    5,00 €
                                                                                                                                                                                 
5.        Fristverlängerung                                                                                                                                        
5.1      Verlängerung der Frist, deren Ablauf einen neuen Antrag auf          je Vorgang, mindestens 10,00 €           10 v.H. bis 25 v.H. der 
           Erteilung einer gebührenpflichtigen Genehmigung, Erlaubnis,                                                                     für die Genehmigung 
           Zulassung, Verleihung oder Bewilligung erforderlich machen würde                                                                  vorgesehenen Gebühr
5.2      Verlängerung einer Frist in anderen Fällen, außer Zahlungsfristen                                                                10,00 € bis 40,00 €
                                                                                                                                                                                 
6.        Zweitschrift/ - ausfertigung                                                           je Vorgang, mindestens 10,00 €           10 v.H. bis 50 v.H. der 
                                                                                                                                                                                 für die Genehmigung 
                                                                                                                                                                                 vorgesehenen Gebühr; 
                                                                                                                                                                                     ist die Erteilung der 
                                                                                                                                                                                 Erstschrift gebühren-
                                                                                                                                                                                 frei, beträgt die Gebühr 
                                                                                                                                                                                        0,75 € je angefangene 
                                                                                                                                                                                 Seite.
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7.        Aufnahme einer Niederschrift                                                                                                                     
7.1      Im Rechtsbehelfsverfahren                                                                                                                            gebührenfrei
7.2      Sonstige                                                                                           je angefangene Stunde,                       5,- € bis 60,- €
                                                                                                                    mindestens 10,00 €                             
                                                                                                                                                                                 
8.        Genehmigungen, Erlaubnisse, Ausnahmebewilligungen Befreiungen                                                   
8.1      u.a. zum unmittelbaren Nutzen der Beteiligten vorgenommener     je Vorgang                                            10,00 € 
           Verwaltungstätigkeiten                                                                                                                                  bis 1.000,00 €
8.2      Genehmigung privater Traditionsfeuer                                             je Vorgang                                            15,00 €
8.3      Genehmigung privates Feuerwerk, außer am 31.12. eines Jahres   je Vorgang                                            60,00 €
8.4      Genehmigung eines vorübergehenden Gaststättengewerbes         je Vorgang                                            20,00 €
8.5      Genehmigung einer öffentlichen Veranstaltung                                je Vorgang                                            10,00 € für ersten Ver-
                                                                                                                                                                                 anstaltungstag, 5,00 € 
                                                                                                                                                                                 für jeden weiteren Tag

9.        Schreibauslagen                                                                                                                                          
9.1      Abschriften, sofern nicht mittels Textautomat oder Kopiergerät 
           hergestellt                                                                                                                                                      
           a.) für Schriftstücke in deutscher Sprache                                       je angefangene Seite                            5,00 €
           b.) für Schriftstücke in fremder Sprache                                           je angefangene Seite                            10,00 €
           c.) für Schriftstücke in tabellarischer Form, Verzeichnisse, Listen,                                                                  Berechnung nach 
           c.) Zeichnungen, wissenschaftliche Texte                                                                                                     Zeitaufwand, mindes-
                                                                                                                                                                                 tens jedoch 10,00 €
9.2      Vervielfältigung, die mittels Textautomat oder Kopiergerät erstellt
           werden in schwarz/weiß                                                                                                                                
           a.) bis zum Format DIN A 4                                                               je Seite                                                  0,50 €
           b.) Format DIN A 3                                                                            je Seite                                                  0,75 €
9.3      Vervielfältigung, die mittels Textautomat oder Kopiergerät erstellt     je Seite                                                  zweifacher Betrag 
           werden in Farbe                                                                                                                                             nach Tarifstellen 9.2
                                                                                                                                                                                 
10.      Finanzverwaltung                                                                                                                                        
10.1    Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung                                 je Vorgang                                            10,00 €
10.2    Ersatz von Steuer- und Gebührenbescheiden                                  je Fall                                                    10,00 €
10.3    Aufstellung über den Stand des Steuer- bzw. Gebührenkontos      je Fall                                                    10,00 €
           je Veranlagungsjahr                                                                          
                                                                                                                                                                                 
11.      Fundsachen (einschl. Aushändigung an den Eigentümer oder Finder)                                                  
11.1    Bei Sachen im Wert bis 500,- €                                                        je Stück, mindestens 5,00 €                 2% des Wertes zzgl. 
                                                                                                                                                                                 etwaige Unterbrin-
                                                                                                                                                                                 gungskosten
11.2    Bei Sachen im Wert über 500,- €                                                     je Stück                                                2% von 500,00 € plus 
                                                                                                                                                                                 1% des Mehrwertes
11.3    Bei Tieren                                                                                         je Stück, mindestens 5,00 €                 2% des Wertes, zzgl. 
                                                                                                                                                                                 etwaige Unterbrin-
                                                                                                                                                                                 gungskosten
                                                                                                                                                                                 
12.      Sonstige Verwaltungstätigkeit                                                                                                                    
12.1    Amtliche Tätigkeiten, die nach Art und Umfang nicht näher                                                                         30,00 € bis 60,00 €
           bestimmt werden können (je angefangene ½ Stunde)                                                                                   

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und
Formfehlern zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) wegen Gesetzeswid-

rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde Elsterberg 

für das Jahr 2023

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 

Monat (Jahresdurchschnitt)

                                 Krippe 9 h     Kindergarten 9 h     Hort 6 h

                                      in €                      in €                    in €

erforderliche

Personalkosten        1.102,48                580,98               253,79

erforderliche

Sachkosten                205,89                 121,54                31,32

Erforderliche

Personal- und           1.308,36                702,52               285,11

Sachkosten                      

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-

nal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der

erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 

(Jahresdurchschnitt)

                                 Krippe 9 h     Kindergarten 9 h     Hort 6 h

                                      in €                      in €                    in €

                                                          vor SVJ*   im SVJ*           

Landeszuschuss        271,07                 271,07               180,72

Elternbeitrag

(ungekürzt)                 255,80           136,20     136,20       73,60

Gemeinde/Stadt

(inkl. Eigenanteil         781,49           295,25     295,25       30,79

freier Träger)                    

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                  Aufwendungen in €

Abschreibungen                                                3.495,83

Zinsen                                                                       

Miete                                                                         

Gesamt                                                               3.495,83

Elsterberg, 12.04.2023

Axel Markert 

Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus

Ehrung langjähriger 
Stadträte und Ortsvorsteher

Am 5. Juni 2024 fand die letzte Sitzung des Stadtrates der Stadt El-
sterberg in der aktuellen Wahlperiode statt. Der Bürgermeister nahm
dies zum Anlass, einige Stadträte und Ortsvorsteher für ihr langjäh-
riges Engagement zum Wohle der Stadt zu ehren sowie seinen Dank
und Anerkennung auszusprechen. Gewürdigt wurden in dieser Sit-
zung:

• Andreas Oberlein für 30-jährige Tätigkeit im Stadtrat 

• Thomas Steinmüller für 30-jährige Tätigkeit im Stadtrat 

• Steffen Rinau für 25-jährige Tätigkeit als Ortsvorsteher

• Uwe Pansa für 20-jährige Tätigkeit als Ortsvorsteher 

• Matthias Zahn für 10-jährige Tätigkeit als Ortsvorsteher

Alle Anwesenden im Ratssaal bekundeten durch ihren Beifall den
Respekt für die langjährigen, ehrenamtlichen Tätigkeiten der Stadt-
räte und Ortsvorsteher.

v.l.n.r. Stadtrat Thomas Steinmüller, Bürgermeister Axel Markert,
Ortsvorsteher Steffen Rinau, Stadtrat Andreas Oberlein (nicht im
Bild: Ortsvorsteher Uwe Pansa und Ortsvorsteher Matthias Zahn)
Bild: SV Elsterberg

Wichtige Information aus dem
Einwohnermeldeamt

Lieferzeit für einen Reisepass bis zu 3 Monaten möglich!

Wir weisen darauf hin, dass die Lieferzeit für einen Reisepass
aktuell bei bis zu 10 Wochen liegt, in Einzelfällen auch länger.

Sollten Sie eine Reise planen, für welche Sie einen Reisepass
benötigen, prüfen Sie bitte die Gültigkeit dessen rechtzeitig
und beantragen Sie, wenn nötig, einen neuen Reisepass
frühzeitig.

SB Einwohnermeldeamt
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KOMMUNALE WOHNUNGEN 
UND GARAGEN

Eigentumswohnungen
Die Stadt Elsterberg verkauft folgende Eigentumswohnungen:

Friedhofstraße 23a - Wohneinheit Nr. 7
Lage:              Friedhofstraße 23a (Dachgeschoss), Elsterberg
Wohnfläche:    43,46 m²
Aktuelle Belegung:vermietet
Kaufpreis:       26.000 Euro

Friedhofstraße 23a - Wohneinheit Nr. 8
Lage:              Friedhofstraße 23a (Dachgeschoss), Elsterberg
Wohnfläche:    52,50 m²
Aktuelle Belegung: frei
Kaufpreis:       33.000 Euro

Mietwohnungen
Wohnung Pfortenstraße 1
Lage:         Vorderhaus rechts, 1. OG links
Räume:      3-Raum Wohnung mit Küche, Bad und Flur
Größe:       60,0 m²
Kaltmiete:  300,00 Euro zzgl. Betriebskostenvorauszahlung

Wohnung Pfortenstraße 1
Lage:         Vorderhaus rechts, 2. OG rechts
Räume:      3-Raum Wohnung mit Küche, Bad und Flur
Größe:       67,5 m²
Kaltmiete:  337,50 Euro zzgl. Betriebskostenvorauszahlung

Wohnung Walter-Suchanek-Straße 23b
Lage:         3. OG links
Räume:      3-Raum Wohnung mit Küche, Bad und Flur
Größe:       59,0 m²
Kaltmiete:  295,00 Euro zzgl. Betriebskostenvorauszahlung

Wohnung Gabelsbergerstraße 2
Lage:         2. OG rechts
Räume:      2-Raum Wohnung mit Küche, Bad und Flur
Größe:       68,0 m²
Kaltmiete:  340,00 Euro zzgl. Betriebskostenvorauszahlung

Bei allen Wohnungen ist eine Kaution in Höhe von 2 Kaltmie-
ten zu hinterlegen!

Mietgaragen
Lage:         Komplex G 3 Walter-Suchanek-Straße, Garage Nr. 9
Lage:         Komplex G 3 Walter-Suchanek-Straße, Garage Nr. 15
Lage:         Komplex G 4 Scholasweg, Garage Nr. 10
Lage:         Komplex G 1 Walter-Suchanek-Straße, Garage Nr. 15
Mietpreis:  53,55 Euro/Monat/Garage, brutto zzgl. Strompauschale 
               in Höhe von 10,00 Euro/Jahr

Lage:         Komplex G 1 Walter-Suchanek-Straße, Garage Nr. 11 
               (Motorradgarage)
Mietpreis:  35,70 Euro/Monat/Garage, brutto zzgl. Strompauschale 
               in Höhe von 10,00 Euro/Jahr

Übersicht über die nächsten geplanten
Ausschusssitzungen und die Stadtratssitzung

Ort: Rathaus Elsterberg

Stadtrat                      Mittwoch, 14. August 2024                um 18.00 Uhr
Bau- und                   Mittwoch, 21. August 2024                um 18.00 Uhr
Finanzausschuss        
Hauptausschuss         Mittwoch, 28. August 2024                um 18.00 Uhr

Parteien/Wählervereinigungen
• Alternative Heimatliste (AHL)

Sven Thumstädter, ahl-elsterberg@t-online.de
• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Andreas Oberlein
• Gemeinsam für Elsterberg (GfE)

Jennifer Fernández Morales, E-Mail: gfe-elsterberg@gmx.net
• Allgemeine Feuerwehrliste (AFL)

Jürgen Claus, Tel: 036621 / 30497

Die Wählerliste „Gemeinsam für Elsterberg“ 
bedankt sich bei all ihren Wählern für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
bei der Stadtratswahl im Juni 2024 
und freut sich auf die Herausforderungen 
und die Arbeit für das Wohl unserer Stadt! 

Verhaltene Ergebnisse 
in den Kommunalwahlen – 

Ernüchterung bei der Europawahl

Es gab schon erfolgreichere Wahlen für unsere Partei, so die Vorsit-
zende des SPD – Ortsvereins Elstertal Gudrun Militzer in der letzten
Zusammenkunft. Für die Regierungsparteien war es aufgrund der
gegenwärtigen politischen Gesamtlage der Bundesrepublik sehr
schwer, die Wähler von ihren Argumenten zu überzeugen. Ein Dank
gilt allen Kandidaten.
Zum Glück, so Militzer, wurde auch bei den kommunalen Wahlent-
scheidungen der Bürgerinnen und Bürger die jeweilige Person auf
dem Stimmzettel und deren Engagement in Dorf, Stadt oder Region
einbezogen. Alle angetretenen Kandidaten möchten sich dabei im
Interesse der Bürger engagieren.
Innerhalb der Stadt Elsterberg und im Wahlkreis 9 wurden die bes-
ten SPD – Ergebnisse im Vogtland erzielt. Dabei sind besonders die
über 1.800 Stimmen für den Elsterberger Bürgermeisters Axel Mar-
kert zu nennen, der damit Elsterberg und die Region im Kreistag ver-
treten wird. Dazu wünschen wir viel Erfolg.

Dank an die Wähler
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Bürgern bedanken, die ihr
Wahlrecht genutzt haben. Insbesondere natürlich bei denen, die uns
ihre Stimme gegeben haben. Dabei ist es uns wichtig, sich weiterhin
engagiert, ehrlich, mit neuen Ideen und kooperativ für unsere Stadt
mit ihren Ortsteilen und die Region einzusetzen.

Maik Linke, Andreas Langebach, Sven Kaul, Axel Markert und 
Andreas Oberlein



Gemeinsame Wanderung 
zum Abschluss

Zum Abschluss der Wahlperiode wanderten die Ortschaftsräte zu-
sammen mit den Partnern zu einem leckeren Abendessen in die
Gippenschänke. Erste Rast war dabei in Elsterberg.  
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Neuigkeiten aus unseren Ortsteilen

Zwischenstopp – v.l.n.r.: Sabine Röder, Ronny Röder, Franz Wohlfarth,
Lutz Kätzel, Ute Kätzel, Gabi Hentschel und Andreas Oberlein

Ortschaftsrat Coschütz

Bürger nutzten 
Informationsveranstaltungen

Mehr als 70 Bürger nahmen an
den letzten beiden Zusammen-
künften des Ortschaftsrates be-
züglich der anstehenden Sanie-
rung der Reimersgrüner Straße
sowie Errichtung einer Energie-
speicheranlage auf Coschützer
Flur teil. Neben den Informatio-
nen wurden alle Fragen fach-
kompetent beantwortet.
Die Arbeiten an der Kreisstraße
haben mittlerweile begonnen.
Bisher läuft alles reibungslos.
Machbare Anliegen der Anwoh-
ner (u.a. Gewährleisten einer Zu-
fahrt trotz Vollsperrung) werden
durch die Baufirma erfüllt. 

Im Bau befindliche 
Reimersgrüner Straße  

Kleingera

Coschützer verteidigen Titel als 
„Vogtländischer Oberspritzer“

Zum 29. Mal wurde in Kleingera der „Vogtländische Oberspritzer“
gesucht. Zum Wettbewerb für Feuerwehren traten am dritten Juni-
samstag bei bestem Wetter insgesamt acht Mannschaften an.
Gleichzeitig wurde auch ein Wettstreit der Jugendfeuerwehren
durchgeführt. 
Die Coschützer Kameraden haben dabei ihren Titel des „Vogtländi-
schen Oberspritzers“ aus dem Vorjahr verteidigt. In der Besetzung
Marco und Nadine Graupner, Mario Wettmann und Marcus Müller
erzielten sie mit 2:26 min. die schnellste Zeit. Im Wettbewerb waren
diese Aufgaben zu erledigen: Transport der Geräte teils im Boot
über den Teich und deren Aufbau und Abbau für einen Löschangriff.
Dessen Ziel bestand aus mehreren Ziegelsteinen, die vom Podest zu
spritzen waren. Platz zwei ging nach Görschnitz. 

Hier waren Theo Gensch, Thilo und Sebastian Horlbeck sowie 
Michael Löwe am Start. Dritter wurden die "alten Hasen" aus Klein-
gera. Hier gehörten Olaf Roth, André Flach, Stephan Puzicha und
Sven Burkhardt zum Team. Auch die Mannschaft „Cremé de la
Cremé“ war am Start und mit dem Team „Kleingera Jung/Alt“ betei-
ligten sich neben Manuela Suhr und Tobias Lang auch die beiden
„Routiniers“ Klaus Wolf und Manfred Kober am Wettkampf.
Im Wettstreit der Jugendfeuerwehren wurde altersgerecht die Pum-
pe von einem Erwachsenen mit der halben Leistung gefahren. Dazu
wurden Jugendfeuerwehrschläuche eingesetzt und als Ziel Dosen
abgespritzt. Hier gab es in der Besetzung Adrian Ulowetz, Louis
Teichmann, Luke Gilgen und Maschinist Sebastian Anlauft in etwas
mehr als zweieinhalb Minuten einen Erfolg für die Gastgeber. Auf
den weiteren Plätzen folgten die Teams Kleingera II und Görschnitz.
Bis weit in die Nacht feierten schließlich die Kameraden zusammen
mit ihren Gästen die gelungene wie auch traditionelle Veranstaltung.
Text und Bilder: Jürgen Stefaniak

Siegerteam aus Coschütz mit Wettkampfleiter

Mit dem Schlauchboot über den Dorfteich fahren, das war eine Auf-
gabe für alle beteiligten Teams. 

In gemütlicher Runde konnten die Räte zufrieden auf die vergange-
nen fünf Jahre zurückblicken. Geprägt von Corona und politischen
Ereignissen blieb Coschütz ein attraktiver, schöner Wohnort mit ei-
nem aktiven Vereinsleben, woran auch der Ortschaftsrat seinen An-
teil hatte. Fünf neue Eigenheime entstanden. Spaß sollte in einem
Ehrenamt an erster Stelle stehen, wobei dieser mit  einer gewissen
Ergebnisorientierung verbunden sein sollte. Das kann ich bestäti-
gen, so die aus dem Ortschaftsrat ausscheidende Gabi Hentschel.
Sie hatte zusammen mit Renate Wolf vor ca. drei Jahren die Ge-
schichte von Coschütz in einem Buch niedergeschrieben.

Ein Dank gilt allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit. Dazu
zählen neben dem Bürgermeister, der Verwaltung und Bauhof auch
der Stadtrat und die Bürger, die uns dabei unterstützten.
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Elsterberger Ballspielclub e. V.

Saisonabschluss D-Jugend Mannschaft
Unsere D-Jugend Mannschaft feierte ihren Saisonabschluss und das haben sich die Kids,
die Trainer und die Eltern auch wirklich verdient.

Im Verlaufe der Saison ist ein echtes Team entstanden, die Jungs sind zusammengerückt
und konnten sich im Verlaufe der Saison kontinuierlich steigern. 

Am zweiten Juniwochenende traf sich unsere D-Jugend zum Saisonabschluss. Der Ausflug
führte in den Eventpark nach Plauen. Nach einigen Runden Lasertag ging die Reise zurück
auf unseren Sportplatz, dort hatten einige Eltern schon das Essen perfekt vorbereitet. Der
gemütliche und lockere Ausklang des Abends rundete einen gelungenen Saisonabschluss
ab. Ein großes Dankeschön an Familie Haller, Car Corner Rico Enders und alle weiteren 
Helfer.

Saisonrückblick 1. Mannschaft 

Nach einer sehr starken Hinrunde mit 26 Punkten und Platz 4 zur
Winterpause, konnte man mehr als zufrieden sein. Leider bekam
uns die Winterpause überhaupt nicht. In der zweiten Saisonhälfte
konnte man lediglich nur 10 Punkte einfahren, Gründe hierfür waren
mit Sicherheit auch einige schwere Verletzungen. Somit konnte das
Trainerteam (Andreas Greiner, Tim Lehmann und Jacob Reuther) nie
auf alle Spieler zurückgreifen. Mit einem ziemlich ausgeglichenen
Torverhältnis von 45:47 Toren beendeten wir die Saison mit dem 
7. Tabellenplatz. Bester Torschütze des Elsterberger BC ist Sebastian
Schmeller mit respektablen 14 Toren. 
Zum Saisonabschluss zog es die 1. Mannschaft an den Stausee 
Hohenwarte. Ein Wochenende unter Fußballern bringt automatisch
jede Menge Spaß und lange bzw. kurze Nächte mit sich. Im Vorder-
grund dieser Ausfahrt standen jedoch teambildende Maßnahmen. 
Wir bedanken uns bei allen Fans, Zuschauern und allen Sponsoren. 

Benjamin Schlenther

STEFFEN LUDWIG
1968–2024

Familienvater, Freund, Vorstandsmitglied, 
Übungsleiter, Mannschaftskamerad

In liebevoller Erinnerung an unseren Steffen Ludwig, welcher
uns die seltenen Werte von EHRLICHKEIT, OFFENHEIT, 
ZUVERLÄSSIGKEIT, LOYALITÄT & KAMERADSCHAFT 

stets vorgelebt hat.

„Was Du im Leben hast gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein.“

Der Elsterberger Ballspielclub e.V. ist in Gedanken bei seiner
Familie, wünscht Kraft und Stärke für die kommende Zeit.

In liebevoller Erinnerung 
Dein EBC
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Elsterberger Ballspielclub e. V.

Vereinskegeln

Am 15. Juni folgten wir der Einladung vom 
Elsterberger Kegelverein 95 e.V. zum jährli-
chen Vereinskegeln. 

Nach einer sehr guten Vorstellung mussten
wir uns nur unseren Freunden vom Elsterber-
ger Faschingsclub geschlagen geben. 

Vielen Dank für die Einladung, zum nächsten
Vereinskegeln sind wir gerne wieder dabei,
dann geben wir uns mit Platz 2 nicht mehr zu-
frieden!!

Vor dem „Anpfiff“ zum Freundschaftsturnier Den interessanten Ausführungen lauschend – hier im neu ausgebau-
ten Hungerturm 

Über 30 Jahre währende Freundschaft immer wieder neu besiegelt

Das beim letzten Treffen in Weiler gegebene
Versprechen für ein Wiedersehen in Elster-
berg wurde eingelöst. Auch diesmal wurde
die traditionelle Reihenfolge eingehalten:
Donnerstagabend (Fronleichnam 2024) be-
grüßten wir unsere Gäste aus Rheinland-
Pfalz mit einem großen und herzlichen Hallo
- diesmal im Nat, in der Gaststätte „Zur 
Höhe“. An dieser Stelle ein großes Danke-
schön dem Team vom Elsterberger Kegel-
verein, das uns einen gemütlichen Abend bei
gutem Essen und Getränken ermöglichte.
Der Freitag stand ganz im Zeichen der Kul-
tur. Ein Ausflug zur Drachenhöhe Syrau mit
einer interessanten Höhlenbesichtigung
wurde zu einem Erlebnis für alle. Wir tauch-
ten ein in eine Höhlenwelt mit diversen Tropf-
steinformationen, glasklaren Seen und 

fantastisch anmutender Sintervorhänge. Na-
türlich war die beindruckende Lasershow
der krönende Abschluss in der Welt von Jus-
tus, dem Höhlendrachen. Auf dem Gelände
des öffentlichen Höhlenparks wurde dann
ein Picknick aufgebaut und in angenehmer
Atmosphäre die Mittagszeit verbracht.
Abends trafen wir uns in der „Fankurve“ und
ließen den Tag beim gemeinsamen Abend-
essen und anregenden Gesprächen zufrie-
den ausklingen. Am nächsten Vormittag tra-
fen wir uns auf der Burgruine. Dort empfing
uns Karsten Zeller. Er ließ uns in die Vergan-
genheit unseres Elsterberger Wahrzeichens
abtauchen und erklärte uns, was in den zu-
rückliegenden Jahren auf dem Gelände und
den alten Mauern saniert wurde. Nun er-
strahlt unsere Burgruine wieder als

Schmuckstück. Gegen Mittag fanden wir
uns dann in der Schulturnhalle zusammen,
wo Gegrilltes zum Verspeisen bereitstand.
Parallel konnte sich allmählich warmgespielt
werden, denn pünktlich sollte dann das
Tischtennis-Freundschaftsturnier starten.
Drei Stunden fairer und spannender Tisch-
tennissport begeisterte alle anwesenden El-
sterberger sowie Weilerer und Simmertaler
Gäste. Am Ende gab es nur Sieger - Sieger
der Herzen. Der Abend gehörte der Gemüt-
lichkeit, leckerem Essen, gekühlten Geträn-
ken und locker entspannten Unterhaltungen.
Ein in allen Belangen wohl gelungenes und
gut organisiertes Treffen mit immer froh und
gut gelaunten Freunden macht Spaß und
Vorfreude auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr am 19. Juni 2025 (Fronleichnam).

Ärztlicher BEREITSCHAFTSDIENST – Bundesweite Rufnummer für den Notdienst

Wer außerhalb der Sprechstunden den ärztlichen Rat sucht, kann eine einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
anrufen. Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen gilt bundesweit die kostenlose
Notdienstnummer 116 117 Der Ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen Vereinigungen gemeinsam mit den nieder-
gelassenen Ärzten organisiert. Er ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der unter dem Notruf 112 erreichbar ist und der in
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet, wie zum Beispiel bei Herzinfarkt oder Schlaganfall.

Service
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Elsterberger Faschingsclub e. V.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung
Als Prinz in der 35. Saison unter
dem Motto „Ein Kessel Buntes“
begann seine Liebe zum Elster-
berger Faschingsclub - unser
Steffen Ludwig.
Aus diesem Arrangement wur-
de schnell viel mehr als nur eine
Bekanntschaft. Mitte der
2000er ließ sich unser Steffen
zur Wahl des Vorstandes auf-
stellen, mit Erfolg. Viele Jahre
prägte er fortan die Geschicke
der Vereinsführung unter ande-

rem in der Programmkommission und als „Strippenzieher“ unse-
rer erfolgreichen Feste, wie z.B. die Faschingsveranstaltungen
und die alljährlichen Badefeste im Elsterberger Waldbad.
Aber nicht nur im Vorstand war Steffen sehr aktiv. 
Mit der 44. Saison übernahm er den Posten des Hauptmanns

der Fähndrichgarde. Ab der 48. Saison unter dem Motto „Traum-
fabrik des EFC“ führt er die Fähndrichgarde mit einem neuen
Einmarsch an, welcher heute nach wie vor die Gäste des Stan-
dardprogrammes begeistert. Aber das sollte nicht die einzige
Neuerung in dieser Saison sein.
Fortan stand ihm seine Frau Gloria als strahlendes Funkenmarie-
chen zur Seite.
Nach schwerer Krankheit verstarb am 04.06.2024 unser Haupt-
mann der Fähndrichgarde im Beisein seiner Liebsten. Unser
tiefstes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Familie.
Wir verlieren mit Steffen einen guten Freund und ein sehr geschätz-
tes Mitglied unseres Vereines, welches stets für aufopferungsvolle
und loyale Vereinsarbeit einstand. Die Lücke, die unser Haupt-
mann hinterlässt, versuchen wir in seinem Sinne auszufüllen.
Wir verabschieden unseren Steffen mit einem leisen „F-Gü“ und
Helau.

Danke – dein Elsterberger Faschingsclub

Sportverein Coschütz e. V.

Angeregte Fach-Diskussionen zum Thema Schiedsrichter oder 
Funino-Spielform Dank an den Sächsischen Fußballverband für das offene Ohr 

Vereinsdialog mit dem Sächsischen Fußballverband 

Am 15.05.2024 kam es beim SV Coschütz zum zweiten Mal zum
Vereinsdialog mit dem Sächsischen Fußballverband bei einem vogt-
ländischen Verein.
Nach einer kurzweiligen Präsentation zum Verein durch den Präsi-
denten Ronny Röder, gab es eine Begehung des Geländes der 
Coschützer. In den vergangenen Jahren hat der SV Coschütz in 
Eigenregie einiges auf dem Gelände entstehen lassen: ein neues
Begegnungszentrum wurde erschaffen und der Sanitärtakt auf 
Vordermann gebracht. Die eigene Turnhalle für die zahlreichen
Sportgruppen ist auch ein Privileg des Vereins. 
Natürlich gab es auch eine Besichtigung des berühmten „Sportplat-
zes am Hang“, der in den Wintermonaten immer noch zum Einsatz
kommt.  Andreas Oberlein gab zudem noch die eine oder andere in-
teressante Anekdote aus der Vergangenheit zum Besten. 
Zurück nach der Runde wurden die Themen, welche zum Vereinsdialog

führten, diskutiert. Dabei war das Thema Schiedsrichterwesen ein
großer Teil der Diskussion. Aber auch Fragen zu  Zweitspielrechten,
Spielgemeinschaften und zum Kinderfußball wurden besprochen.
Beide Seiten konnten einiges für ihre Arbeit mitnehmen und werden
nun versuchen, das eine oder andere in den entsprechenden Gre-
mien zu besprechen. Nach über zwei Stunden ließ man den Abend
bei dem einen oder anderen Fachgespräch ausklingen. Vom SFV
waren Volkmar Beier (Vizepräsident) und Tom Prager (stellvertreten-
der Geschäftsführer) anwesend. Den VFV vertraten Manfred Jahn
als Vizepräsident und André Rabe als Geschäftsführer. 
Dank hier insbesondere an den Vereinsberater André März, der die-
ses Treffen erst ermöglicht hatte.

Bild: Verein
Text: Carsten Sänger/Andre Rabe
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Sportverein Coschütz e. V.

Gruppenbild im Kletterwald Pöhl

Spaß gab es besonders bei den Erwachsenen beim Weiterreichen
des Reifens

Eine Bootsfahrt die ist lustig…

Die „C“ mal nicht auf dem Sportplatz

Sportlich blieb‘s auch beim Saisonabschluss der Jugend F

Abschlussbild der Jugend F

Saisonabschlüsse in den Abteilungen

In jeder Fußballsaison ist es der krönende Abschluss: Die Saisonab-
schlussfeier. So auch bei den Fußballern des SV Coschütz, die ver-
schiedenste Aktivitäten zusammen mit Angehörigen oder Eltern un-
ternahmen.

So starteten die Fußballer der Jugend E mit einem Besuch im Klet-
terwald Pöhl. Anschließend ging‘s in die Begegnungsstätte nach
Coschütz, wo noch einige sportliche Aktivitäten, wie ein Spiel Eltern
gegen Kinder oder auch Tik Tak Toe im Großformat, den Nachmittag
abrundeten. Dankeschön an Lukas Stier und René Reinhold für die
tolle Betreuung der Truppe als Übungsleiter. Ebenfalls einen sportli-
chen Parcour bauten Fabian Pippig und Domenic Dorst mit Ihrer Ju-
gend D, die eine Woche später die Saison ausklingen ließen.

Ahoi sagten die Fußballer der Jugend C um Samuel Bollmann, der
eine Elster-Bootstour organisierte, bei der kein Auge trocken blieb.
Auch so mancher Nachwuchsfußballer durfte in das kühle Nass.

Die Fußballer der Jugend F nutzen ebenfalls das Stadion für ein ge-
meinsames Abschlussspiel und anschließenden Ausklang mit den
Eltern. Marcel Keiderling und Ronny Röder organisierten als
Übungsleiter wieder einen schönen Tag für die jüngsten Fußballer.
Danke auch an Lydia Keller für die stetige Unterstützung!

Auch alle anderen Mannschaften machten individuell ihre Abschlüs-
se. So weihte der Volleyballnachwuchs den neuen Platz im Stadion
ein. Übungsleiter Rico Schneider und Erik Werndl konnten gleich al-
les mit ihrer Gruppe auf Herz und Nieren testen. Auch Jessica
Schärf und Heike Wiezer machten einen sportlichen Abschluss mit
gemeinsamem Imbiss.
Schöne Sommerpause allen Sportlern und Ihren Übungsleitern!

Text:  RR, Bilder: Claus Zürnstein / Privat
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Einzelwertung Damen
1. Platz Annemarie Walter      244 Punkte (Foto)
2. Katrin Häckel                     241 Punkte
3. Esther Reinhold                 233 Punkte

Einzelwertung Herren
1. Platz Sven Feustel              278 Punkte 
                                              (da aktiver Kegler 
                                              außerhalb der 
                                              Einzelwertung)
1. Platz Heiko Hessel             272 Punkte

Elsterberger Kegelverein 95 e. V.

Kegeln der Elsterberger Vereine 2024

Auch in diesem Jahr hat der Elsterberger Kegelverein 95 wieder alle
Vereine der Stadt und Umgebung zu einem Vergleichswettkampf
zum Kegeln in Vollen eingeladen. Mit 13 teilnehmenden Mannschaf-
ten waren wieder so viele dabei wie im Vorjahr. Die teilnehmenden
Mannschaften hatten viel Spaß und brachten zum Ausdruck, dass
dieser Vergleich einen festen Platz im Kalender der Vereine unserer
Stadt haben sollte.   
Ziel dieser Veranstaltung ist es, dass sich die Mitglieder der ver-
schiedenen Vereine untereinander besser kennenlernen. Vor allem
erfährt man viel über die Sorgen und Nöte, aber auch über die Erfol-
ge und Erfahrungen bei der Organisation der Vereinsarbeit. Da per
Ende April der Pächter der Gaststätte den Vertrag gekündigt hatte,
mussten wir als Verein die Versorgung unserer Gäste selbst in die
Hand nehmen. Unser ausdrücklicher Dank gilt dabei unserem Vor-
standmitglied Jochen Seifert und seinen fleißigen Helfern und Helfe-
rinnen.
Wir danken allen Vereinen, die es immer wieder schaffen ein oder
mehrere Teams mit vier Leuten an den Start zu bringen. Nach der
Siegerehrung am Abend gab es noch gute Gespräche mit Verant-
wortlichen der anderen Vereine. Im Wettkampf selbst ging es sowohl
bei den Mannschaften als auch im Einzel äußerst knapp zu, waren
die Abstände zwischen Siegern und Platzierten äußerst gering. 

Gewinner und Platzierte:

Mannschaftswertung mixed:
1. Platz Elsterberger Faschingsclub 920 Punkte

2. Platz Elsterberger Ballsportverein 898 Punkte
3. Platz Elsterberger Akrobatenverein 882 Punkte

Mannschaftswertung Damen
1. Platz Gardemädels des EFC 763 Punkte

2. Platz SV Coschütz „Muttis“ 715 Punkte
3. Platz Elsterberger Faschingsclub 711 Punkte

2. Justus Hofmann                250 Punkte
3. Wolfram Schmidt               248 Punkte

Der Elsterberger Kegelverein 95 bedankt sich ganz herzlich bei allen
Teilnehmern und freut sich auf ein weiteres Miteinander und auf das
nächste Jahr. Zum anderen möchten wir darauf hinweisen, dass un-
ser Verein wieder eine Nachwuchsabteilung hat und interessierte
Kinder und Jugendliche sich jederzeit zum Schnuppertraining an-
melden können. 

Trainingszeiten für den Nachwuchs:
Dienstag 15:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch 15:15 bis 16:45 Uhr

Peter Luleich, Sportwart EKV95
Im Namen des Vorstands

Anzeige(n)
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Heimat- und Kulturverein Noßwitz e.V. 

Der Heimat- und Kulturverein Noßwitz e.V. richtete am 22. Juni am
Elsterstausee das mittlerweile 7. Stauseefest aus. Gemeinsam mit
vielen Gästen aus Elsterberg, Greiz und darüber hinaus, feierten wir
2024 das 70-jährige Bestehen des Stausees. Vor 20 Jahren wurde
das allererste Fest am See ausgerichtet. 
Ab der Frühschoppenzeit bis zum Abend unterhielt DJ Leo mit Musik
und Witz, den sich stetig füllenden Festplatz an diesem Tag. Für die
sportlichen Gäste wurden zwei Wettbewerbe ausgetragen: Der Stau-
seelauf am Vormittag und der Stand Up Paddling Wettbewerb am
Nachmittag. Eine Besonderheit war an diesem Tag wieder der Boots-
betrieb. Große Teile des idyllischen Sees konnten mit insgesamt 12
Ruderbooten von der Anlegestelle befahren werden. Auf der anderen
Seite des Sees, direkt auf der Sportanlage der Schaltisinsel in Thürin-
gen, gab der SV Chemie Greiz Einblicke in die Sportabteilungen Ke-
geln und Fußball für die Kids. Zudem konnte das Bummiabzeichen
abgelegt werden. Während des Tages verband sich die wunderschö-
ne Landschaft mit den vielen kulinarischen Angeboten auf dem säch-
sischen Ufer. Frische Forellen aus dem Räucherofen, Fischbrötchen
und allerlei Gegrilltes. Dazu konnten über 40 selbstgebackene Ku-
chen und Torten zum Kaffee verspeist werden. Frische Waffeln wur-
den vom SV Chemie Greiz zubereitet. Kalte Cocktails von der einla-
denden Stauseebar waren an dem Tag ebenso sehr begehrt. Einen
umfassenden Einblick in die Geschichte des Sees und den ausge-
richteten Stauseefesten gab es mittels vieler sehenswerter Plakate
an Schautafeln zu sehen. Die Aufsteller waren ein Magnet für die Be-
sucher. Zudem konnte auf dem Fest der neu herausgebrachte „His-
torische Kalender“ vom Stausee erworben werden.  
Ein Familienfest ist auch immer ein Fest für die Kinder. Unter Pavil-
lons unterstützte uns der Greizer Behindertenverband, bemalte mit

den Kindern Steine und brachte Tattoos auf die Haut. Für die Krabbel-
kinder waren Möglichkeiten zum Ausruhen gegeben. Beim Gold-
schürfer entdeckten die Kinder unter Sand und Wasser auch beson-
dere Steine. Nebenan drehte sich endlos das Glücksrad, hier konnten
die Steppkes Preise abräumen. Sehr beliebt war auch das Ponyrei-
ten. Sportlich ging es auf dem Radweg zu. Dort probierten die bewe-
gungsfreudigen Kinder allerlei an Fahr- und Spielgeräten aus Holz.
Zum ersten Mal fand ein Markt für Haus- und Handgemachtes in Noß-
witz statt. Einzigartige Schätze, die mit viel Liebe und Kreativität gefer-
tigt wurden, waren bei den Gästen sehr beliebt. Von handgefertigtem
Schmuck, bemalten Ostseesteinen von Anne, selbst gebastelten Kar-
ten von Elke bis zu individueller Kleidung, vom Baby bis zum Erwach-
senen, waren im Angebot. Selbstgemachtes entdeckten die Besu-
cher an den Ständen der HKV-Jugend. Vielerlei Räucherkäse von Mi-
chel & Max, Marmeladen-kreationen von Marie, Holunderlimo von
Carmen und Werke aus Holz von Lucas fanden großen Zuspruch.
Spielzeug und mehr wurde am Flohmarktstand angeboten. Eltern ver-
kauften dies für den Elsterberger Kindergarten. Der Erlös kommt einer
neuen Kinderküche in der Kita „Zitronenbäumchen“ zugute. Zum
Nachmittagsprogramm zeigten drei Akteur-Gruppen ihr Können vor
dem begeisterten Publikum. Die Kindergruppe vom Elsterberger Fa-
schingsclub tanzte mehrere Tänze. Die gelenkigen Elsterberger Akro-
baten zeigten eine atemberaubende Performance. Erstmalig führten
drei Hunde und ihre Besitzer eine Show auf. Die Hundefreunde Greiz
gaben dem Publikum Einblicke in die Arbeit mit den Vierbeinern. So
wurden Unterordnung und auch der Schutzdienst unter schwierigen
Bedingungen direkt vor dem Publikum gezeigt. Die Hunde hörten
sehr gut auf die Kommandos ihrer Besitzer, sprangen über Hindernis-
se, blieben am Fuß oder fanden und bewachten einen Scheintäter.

Sommer, Sonne, Stauseefest



7/2024 „Elsterberger Nachrichten“ 21

Wettbewerbe zum Stauseefest

Zum vierten Mal war der Stauseelauf von
Anke Oertel organisiert worden. Für den
landschaftlich reizvollen Geländelauf kamen 
50 Laufbegeisterte aus der Region sowie
auch aus Dresden, Bayreuth, Plauen und
Reichenbach. Beim Bambinilauf über den
Damm starteten nur vier Kindergartenkinder.
Umso mehr Preise bekamen sie. Spannend
war es bei den Teilnehmern auf den längeren
Strecken. Bei der 3,5 km Distanz gewannen
bei den Männern Thomas Mädler (Team
Ironmind) mit einem neuen Streckenrekord
von 16 min vor Mike Rose und Markus Oer-
tel. Bei der männlichen Jugend schaffte der
Cunsdorfer Kai Reinhold den Lauf mit 19:05
min vor dem Greizer Alexander Rudolf. Bei der weiblichen Jugend
siegte Marie Oertel vom HKV-Noßwitz (21:45) und zweite wurde Lilly
Lotta Walzel (27:06). Bei den Schülern männlich war Matteo Erd-
mann aus Moschwitz schnellster (20:49). Timur (24:36) und Hannes
Gerbeth (26:46) erreichten ebenso die Siegertribüne. Bei den Schü-
lern weiblich gewann Carmen Oertel vom HKV-Noßwitz (20:32) vor
Ziva Gerbig (23:02) und Anne Hautsch (25:36). 
Auf der 7 km Strecke siegte in einer beachtlichen Zeit 31:22 min
Christian Göttlich aus Zwickau. Nick Reinhold (35:16) und Ingo
Strauß (35:17) schafften ebenso das Podest. Die schnellsten Frauen
waren Katrin Obermann von den Naturfreunden (38:50), Anja Peter-
hänsel (40:28) und Katja Peterhänsel (42:14). Die lange Strecke
rannten auch Jugendliche. Dabei gewann Alexander Rudolph aus

Greiz (39:14) vor Jascha Leßmann (53:39)
und Hanna Schubert (56:32). Die Gewinner
bekamen Ehrungen und Geschenke. Alle
anderen Teilnehmer freuten sich ebenso. Sie
erhielten Trostpreise und auch Urkunden.
Bei einer wohltuenden Massage entspann-
ten sich alle Läufer und auch einige Gäste.
Großer Dank gilt den Streckenposten, Ge-
tränkeausteilern und den Zeitnehmern.  
Der Stand Up Paddling Wettbewerb fand
zum 2. Mal statt. Doreen Rahmig und zwei Ju-
gendliche regelten die Disziplin auf dem Was-
ser. 12 Teilnehmer standen mit dem Paddel
auf dem Brett und umrundeten ein schwim-
mendes Einhorn. Auf das Podest schafften es

von den Erwachsenen: Cornelia Hädrich (1:57), Gabriel Heydrich und
Jan Hädrich. Schnellster Jugendlicher und Teilnehmer war Michel
Rahmig (1:42). Frederic Röder und Jascha Leßmann folgten. Von den
Schülern zählten Lucas Knäfel (1:45), Oscar Kleinfeld und Max Rahmig
zu den Gewinnern. Die Platzierten bekamen Preise und Urkunden.
Nach getaner Aufbau-Arbeit fand am Freitagabend, vor dem Festtag
noch ein Wettbewerb statt. Das vereinsinterne Schnauzerturnier
wurde nach ganz vielen Jahren wieder einmal ausgetragen. Unter
der Leitung von Ben Waldmann zückten 20 Teilnehmer die Karten.
Den Pokal gewann Heiko Rahmig. Danny und Max Rahmig erspiel-
ten sich die zwei weiteren Plätze.   

A. Oertel für den HKV Noßwitz e.V.

Auf der Bühne wurde eine Ehrung von der Vorsitzenden Doreen
Rahmig vorgenommen. Dem alten Vorstand (bis Febr. 2024) wurde
für die über 22 Jahre immense Vereinsarbeit herzlich gedankt und
der neue Vorstand dem Publikum vorgestellt. Während des Festes
ließen Kinder bunte Luftballons mit Noßwitzgrüßen in den Himmel
steigen. Ein wunderschöner Anblick und ein weiteres Highlight für
Groß und Klein. Musikalisch ging vor und im Festzelt ab 18 Uhr die
Post ab. Die Thierbacher Schalmeienkapelle gab uns die Ehre. In
fast zwei Stunden brachten die 40 Stimmungsmacher auf ihren In-
strumenten viele Lieder vor dem begeisterten Publikum zu Gehör.
Bevor richtig das Tanzvergnügen losging, wurde die neu errichtete
Bar im Festzelt präsentiert. Die Erbauer, Heiko und Danny Rahmig
und einige Sponsoren weihten die massive und mit Licht beleuchte-
te Bar offiziell mit Sekt ein.
Die Party ging schließlich mit DJ Magic bis weit nach Mitternacht.
Krönender Abschluss des Abends war ein Feuerwerk direkt am

Stausee. Die Feiernacht klang mit einer nicht enden wollenden aus-
gelassenen Stimmung irgendwann aus.
Wir sind überwältigt von der positiven Resonanz, die wir erhalten
haben. Ein besonderer Dank geht an unsere geschätzten Gäste. Ihre
Anwesenheit hat das Jubiläumsfest, trotz Urlaubszeit, zu einem un-
vergesslichen Erlebnis gemacht. Ein weiterer großer Dank gilt unse-
ren Helfern, Kuchenbäckern und den Sponsoren. Ohne deren Unter-
stützung wäre die Durchführung nicht möglich gewesen. Sie haben
im Hintergrund gearbeitet, um sicherzustellen, dass alles reibungs-
los abläuft. Danke den Anpackern beim Auf- und Abbau! Danke an
alle, die uns mit Strom versorgt haben... und Danke dem Vorstand
für die kreativen Ideen, großartige Planung und Umsetzung,
Bilder und noch mehr vom Fest gibt es bei Facebook: 
HKV-Nosswitz und bei Insta: hkv_nosswitz

A. Oertel für den HKV Noßwitz e.V.
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Elsterberger Modellbahnclub e. V.

Besuch im Sächsischen Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf

Am Sonntag, dem 2. Juni 2024 unternahmen die
Mitglieder des Elsterberger Modellbahnclubs mit
ihren Angehörigen eine Ausfahrt in das Sächsi-
sche Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf.
Das Sächsische Eisenbahnmuseum liegt auf dem
Gelände des ehemaligen Bahnbetriebswerkes für

Güterzuglokomotiven auf dem Bahnhof Chemnitz-Hilbersdorf. Nach
der Schließung des Bahnbetriebswerkes im Jahr 1992 übernahm
der Verein Sächsisches Eisenbahnmuseum die vorhandenen, unter
Denkmalschutz stehenden, Gebäude. Auf dem Gelände befand sich
bis 1992 ein großer Güterbahnhof an der Eisenbahnstrecke Dresden
– Chemnitz – Zwickau - Plauen usw. Das Bahnbetriebswerk war zur
Versorgung der Dampflokomotiven notwendig. Zum Rangieren gab
es dort eine Seilzuganlage.
Das war unser Ziel und das wollten wir uns einmal anschauen.
Um 10:30 Uhr starteten wir pünktlich in Elsterberg nach Chemnitz-
Hilbersdorf und dort ging die Fahrt mit einem umgebauten Rotten-
wagen weiter vom Museumseingang bis hin zu den beiden Rund-
häusern.
Dort erwartete uns erst einmal zur körperlichen Stärkung ein Lokfüh-
rer-Menü. Wir stärkten uns alle und dann war der Beginn unserer
Museumsführung erreicht. Nach einer herzlichen Begrüßung durch
einen ehrenamtlichen Museumsmitarbeiter sahen wir uns erst ein-
mal im Außengelände um. Für den Betrieb von Dampflokomotiven
waren eine Reihe von Versorgungsanlagen notwendig. Auffallend
waren der große Kohlehochbunker und die Besandungsanlage. Der
Wasserkran war leider abgebaut.
Dann gingen wir in das Rundhaus (Lokschuppen mit 20 Meter Dreh-
scheibe davor). Dort standen die stählernen Ungetüme aus vergan-
genen Zeiten, wie Dieselloks (V60, V110, V180, Taigatrommel,
Ludmilla, E-Loks, wie E11, E42 und E 98) sowie viele Dampfloks
(BR38, BR41, BR43, BR44, BR50, BR52) und viele mehr.
Fast zu jeder Lok erfuhren wir Interessantes über deren Einsatz,

über Besonderheiten und Vorkommnisse in sehr lockerer und einfa-
cher verständlicher Sprache. Fragen wurden sofort beantwortet.
Anschließend unternahmen wir eine kleine Rundfahrt mit der Feld-
bahn durch das Museumsgelände.
Leider hatte die Modellbahnausstellung in einem Eisenbahnwaggon
nicht geöffnet.
Dann ging es weiter zum Stellwerk III. Dort wurde erläutert, wie das
Rangieren mit der Seilzuganlage erfolgte und an einem Modell de-
monstriert.
Auf dem gleichen Weg, wie bei der Anreise, ging es zurück zum
Parkplatz und dann über die Autobahn nach Elsterberg. Dort erwar-
tete uns in „Dorits Pils Pub“ ein leckeres Abendessen.
Wir erlebten einen schönen Tag, hatten gutes Wetter trotz aller nega-
tiven Prognosen und alles hat gut geklappt. Danke an der Stelle den
Organisatoren und unseren beiden Fahrern.
An den beiden Wochenenden 16. und 17. November sowie 
23. und 24. November 2024 führen wir im Burgkeller unsere nächs-
te Ausstellung durch. Das ist natürlich für unseren kleinen Verein
immer eine große Herausforderung, denn wir sind nur 10 Mitglieder.
Wir benötigen dringend Verstärkung, nicht nur vor und bei der Aus-
stellung, sondern ebenfalls zu unseren Bastelabenden. Die Bastel-
abende finden jeweils dienstags von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr im
„Burgkeller“ (Vereinseingang) statt.
Wir benötigen keine perfekten Modelleisenbahner, sondern Frauen
und Männer mit Interesse für die Modellbahn, Interesse für Gestal-
tung von Landschaft, Städten, Dörfern sowie Hinguckern. Wer ger-
ne am PC arbeitet, der kann sich bei der Programmierung unserer
digitalen Clubanlage mit einbringen. Die Arbeit im Club ist vom ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch geprägt.
Sprecht uns an oder kommt ganz einfach zum Bastelabend mal vor-
bei. Wir würden uns sehr freuen.

i. A. Der Vorstand

HAVARIEDIENSTE

Wasser / Abwasser – 03741 - 40 20

Strom/Gas
>>> Thüringer Energie

Service 03641 – 817 1111
Störungsnummer Strom 0800 686 11 66
Störungsnummer Erdgas 0800 686 11 77

>>> Mitnetz Strom (enviaM)
Störungsrufnummer 0800 230 5070

Viele Neuigkeiten aus 
unserer Stadt an einer Stelle

ORTS-App Elsterberg
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NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle      0375 / 19222

Service

Neues aus den Kitas

Kita „Regenbogen“

Ausfahrt nach Eich

Der letzte Höhepunkt zum diesjährigen Kindertag war eine Ausfahrt
in den Walderlebnisgarten nach Eich für die Kinder der Teddy- und
Schlaufuchsgruppe. Am 04.06.24 starteten wir nach dem Frühstück
mit dem Reisebus in Richtung Eich. Im Walderlebnisgarten ange-
kommen, begrüßte uns der Förster Kay und erklärte uns, welche Re-
geln zu beachten sind. Zuerst gingen wir ins Forsthaus, wo wir viele
interessante Dinge über den Beruf des Försters aber auch die Pflan-
zen und Tiere des Waldes kennen lernten.
Auf der anschließenden Tour durch das Gelände lösten wir verschie-
dene Aufgaben, bei denen wir unsere Sinne (hören, sehen, fühlen,
riechen) nutzen mussten.
Zum Abschied blies der Förster auf dem Waldhorn noch zum Ende
der Jagd und wir fuhren erschöpft und angefüllt mit neuen Erfahrun-
gen wieder in unsere KITA.

Die Kinder mit Heike, Kerstin, Jasmin und Maxi

DANKE

Liebe Erzieherinnen der Kita Regenbogen,
mit einem lachenden und einem weinenden Auge geht unsere schö-
ne Kindergartenzeit zu Ende. Nun beginnt für uns der nächste span-
nende Lebensabschnitt. Wir möchten euch noch einmal von gan-
zem Herzen „Danke“ sagen für die lehrreichen Jahre, für’s gemein-
same Lachen, Spielen und Tränchen trocknen, für’s Basteln, Singen
und Mut machen.
Adios, Adé, Bye Bye, macht‘s gut und vor allem Auf Wiedersehen,

Eure Schulanfänger 2024 und deren Eltern

Anzeige(n)
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Kita „Zitronenbäumchen“

Wir sagen DANKE …

… all den Familien, die uns mit einer Spielzeugspende für unser gro-
ßes Projekt Kinderküche unterstützt haben !
Ein ganz besonderer Dank geht an die Eltern der „Entdeckergeister“
und den Muttis, die den Spielzeugflohmarkt in Eigeninitiative organi-
siert haben und beim Noßwitzer  Stauseefest einen großen Erfolg
mit ihrem Stand verbuchen konnten.

Noch ist das große Sparschwein nicht geschlachtet und es bleibt
spannend, wie viel  Geld wohl an diesem Tag in seinem Bauch zu-
sammengekommen ist. Doch ein wenig Geduld brauchen wir noch
bis die Kinder das Sparschwein zum Schlachten ins Rathaus brin-
gen werden. 

Das Team vom „Zitronenbäumchen“ 

Neues aus den Kitas

Kita „Regenbogen“

Höhepunkte rund um den Kindertag

Am 31.05.24 hat uns unser Bürgermeister,
Axel Markert, aus Anlass des folgenden Kin-
dertages, mit einem leckeren Eis über-
rascht. Es hat allen sehr gut geschmeckt.
An dieser Stelle sagen wir „VIELEN DANK“!

Am Nachmittag des gleichen Tages war un-
ser Gartenfest geplant. Leider machte uns
das Wetter einen Strich durch die Rechnung
und wir mussten kurzerhand in den Kultur-
haussaal ausweichen. Viele fleißige Hände
machten ein schönes Kinderfest möglich.
Es gab Kaffee und leckeren, selbst geba-
ckenen Kuchen von den Eltern und Großel-
tern, Würstchen, Eis und kühle Getränke.
Der Einladung zu unserem Fest sind Herr
Markert und Herr Oberlein gefolgt. Beide

haben ein paar Worte zu den Eltern und Kin-
dern gesagt und sich für die Einladung be-
dankt. Für die Kinder gab es eine Hüpfburg,
eine Malecke, Kinderschminken, Airbrush,
Fahrten mit der Feuerwehr und Zielspritzen
mit der Jugendfeuerwehr.

Bei Spiel und Spaß verging die Zeit wie im
Flug.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch ein-
mal recht herzlich bei allen bedanken, die
uns bei der Vorbereitung, Durchführung und
Nachbereitung geholfen haben.

Die Kinder und Erzieherinnen aus dem 
„Regenbogen“
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Neues aus der Grundschule

Auf Löwenjagd

Endlich konnten wir zeigen, was wir gelernt haben. Gemeinsam konnten wir unser erstes Buch lesen. An gemütlichen Leseplätzen tauchten
wir ein in die Dschungelwelt rund um den „Löwen, der nicht schreiben konnte“. Zum Glück haben wir so viel gelernt, dass wir dem Löwen
beim Schreiben des Liebesbriefes helfen konnten. 

Die Kinder der Klasse 1

Klasse 1 auf Entdeckungstour 
im Wald

Kurz vor Ende des ersten Schuljahres stand der letzte Wandertag
auf dem Programm. Wir bauten im Wald Höhlen, entdeckten viele
Tiere und andere Naturschätze und sammelten Müll, um die Natur
zu schützen. 

Auch wenn wir auf dem Heimweg etwas nass wurden – es war ein
toller Tag!

Die Kinder der Klasse 1

Was zwei Kinderbücher 
mit Hot Dogs zu tun haben

Im Rahmen der Buchwoche lernten
wir in verschiedenen Leseprojekten
die Hunde Struppi und Brunhilde
kennen. Diese zwei Hunde waren
die Hauptfiguren in den jeweiligen
Kinderbüchern. Im Laufe der Wo-
che kamen die Kinder darauf, dass
ein Hot Dog ein heißer Hund ist.
Das nahmen die Lehrerinnen gleich
zum Anlass und servierten am letz-
ten Tag der Buchwoche Hot Dogs. 

Text: Silke Dreise-Nicklaus
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Geburtstagskinder aus unserer
Grundschule 

Hieronymus, Aurora, Jay Conner, 

Lennart, Moritz-Hugo, Lena, Franz, Maja

Unterwegs in Elsterberg

In den letzten Wochen des Schuljahres, mit
Beginn des Monats Juni, konnte es sein,
dass man während der Vormittagsstunden
Schülerinnen und Schüler der zweiten Klas-
sen traf und sie vor Sehenswürdigkeiten
oder bedeutenden Häusern der Stadt 
Elsterberg referieren sah. Sie übten sich als
kleine Stadtführer und informierten ihre 

MitschülerInnen in einem kleinen Vortrag. Im
Rahmen der Buchwoche besuchten sie
dann die Bibliothek im Rathaus. In dieser
unterhaltsamen Unterrichtsstunde durften
die Kinder in der Bibliothek stöbern und
können sich nun als neue Leser mit Elterner-
laubnis anmelden. Zum Abschluss des
Schuljahres wanderten die Kinder mit ihren

Klassenlehrerinnen und zahlreichen Beglei-
tern ins Elsterberger Waldbad. Die Erkun-
dungen des eigenen Heimatortes haben al-
len viel Freude bereitet. 

Text: Stefanie Wussenk

Vorlesewettbewerb 
der Grundschule

Am 14.06.2024 trafen sich die besten Leser jeder Klasse, um beim
diesjährigen Vorlesewettbewerb ihr Lesekönnen unter Beweis zu
stellen. Die Leser hatten vorab in ihren Klassen ihr Können gezeigt.
Nun stellten sie ihre Vorlesefähigkeit vor einer Jury unter Beweis. Mit
viel Betonung, einem flüssigem Lesestil, aber auch mit viel Aufre-
gung trugen die Vorleser ihre selbstgewählten Geschichten vor. Ob
aus der Klasse 1 oder der Klasse 4, alle Vorleser gaben ihr Bestes.
Die Jury hatte es am Ende nicht leicht, den besten Leser oder die
beste Leserin der einzelnen Klassenstufen zu ermitteln.  Sieger in
der Klasse 1 wurde Curt Krieglstein, in der Klassenstufe 2 siegte
Marie Fischer. Den Sieg in der Klasse 3 holte sich Marie Hädrich und
in der Klasse 4 Clarissa Becher. Alle Teilnehmer erhielten neben ei-
ner Urkunde jeweils einen kleinen Sachpreis. Am Ende strahlten bei
der Auswertung alle Vorleser: Larissa, Curt, Malte, Marie, Nele, Enni,
Rosali, Marie, Sarah, Oskar, Clarissa, Elli, Lea und Sophia.

Th.M.

Was haben Waffeln mit der 
Fußballeuropameisterschaft zu tun?

Passend zur bevorstehenden Fußballeuropa-
meisterschaft hat ein Schüler unserer Klasse
die Frage in den Raum geworfen, wie viele Waf-
feln man eigentlich bräuchte, um ein Fußballfeld
auszulegen. Schritt für Schritt haben wir ge-
meinsam überlegt, wie wir das ausrechnen
könnten. Hier ist die Lösung! 



Aktuelle Themen sind
globale Umweltproble-
me und die Neuaus-
richtung von Gesell-
schaft und Wirtschaft
auf Nachhaltigkeit.
Durch eine Weiterbil-
dung am Sächsischen
Staatsministerium für
Kultus (SMK) erfuhren
Frau Stratmeier vom
Schulträger und Herr Popp von den TRIAS Schulen von einem
Nachhaltigkeitsprojekt, welches erstmalig in sächsischen Schulen
im Schuljahr 2024/25 zur Anwendung kommen soll. 
Bei der Auftaktveranstaltung am 10. April 2024 in Leipzig hatten
Frau Kiesewetter (Schulleitung) und Herr Popp (Lehrer) erste Eindrü-
cke vom geplanten Projekt sammeln können. Im Ergebnis wird sich
die TRIAS Oberschule im kommenden Schuljahr 2024/25 mit der
Klasse 10 als Pilotpartner für die SIS-Schulen in diesem Projekt en-
gagieren.

Worum geht es?
Sachsens Schüler können eine nachhaltige Wirtschaft mitgestalten.
Dabei entwickeln unsere Schüler Praxisprojekte in Kooperation mit
nachhaltigen Unternehmen, denn Nachhaltigkeit ist ein wichtiges
Kriterium für die Berufswahl junger Menschen. 
Doch wie genau sieht die Praxis in einem Unternehmen eigentlich
aus? Wie entstehen Ideen für eine nachhaltige Zukunft und was
braucht es, um sie umzusetzen? Das sollen unsere Schüler ab der
10. Klasse bei den Umweltprofis von morgen erfahren. 

Wie sehen die Projekte aus?
Bereits über 1.000 Schüler in verschiedenen Bundesländern haben
seit 2008 an den Umweltprofis teilgenommen. Entstanden sind etwa
Konzepte zur Vermeidung von Einwegmüll, für das Upcycling von
Kleidungsstücken und zur Begrünung freier Stadtflächen.
Konkret sind ganz praxisnahe Ideen und Fähigkeiten gefragt, wel-
che mit Einrichtungen und Unternehmen (hier im Vogtland) durch
Schüler ab der 10. Klassenstufe durchgeführt, bewertet, evaluiert
und ausgezeichnet werden.

Was haben unsere TRIAS-Schüler für ihr bevorstehendes Be-
rufsleben davon?
Im Detail werden wir an den TRIAS Schulen Elsterberg im SIS-eige-
nen Unterrichtsfach PU (Praxisorientierter Unterricht) ab der Klas-
senstufe 8 unseren Schülern eine Erweiterung ihres Horizontes im
fächergebunden Unterricht (WTH), in den Ganztagsangeboten (GTA)

und als einen weiteren Bereich in unserer SIS Schülerfirma als Pilot-
projektpartner für den gesamten SIS-Verbund erste Erfahrungen
sammeln, auswerten und mögliche Projekterfolge an interessierte
Partnerschulen weitergeben.
Für unsere Schüler sehen wir folgende Mehrwerte:
• Hinzugewinn an Praxiserfahrung (kleine Gruppen bei den Ko-

operationspartnern)
• Bewusstseinserweiterung (Umwelt, Soziales und Ökonomie)
• Projektmanagementerfahrung (Betriebseinsätze)
• Team & Kompetenzentwicklung
• Auszeichnung der Schüler (Urkunden bzw. Zertifikate mit Über-

reichung des Abschlusszeugnisses in feierlicher Umgebung)

Wie geht es weiter?
Zunächst werden wir in unserer Region nach Kooperationspartnern
suchen, welche a) Nachhaltigkeit als Unternehmensziel integriert
haben und b) bereit sind, mit uns und dem BNW ausgewählte Pro-
jekte zu begleiten. Hierbei setzen wir auf Pilotgeist, Kreativität und
Vielfalt der Branchen bzw. Aktivitäten der Einrichtungen und interes-
sierten Unternehmen.

Haben Sie Interesse an ähnlichen Aktivitäten? Wollen Sie eige-
ne Ideen verwirklichen?
Ja, dann lassen Sie uns Projektideen und etwaige Berufs- und Studi-
envorstellungen gemeinsam besprechen. Wir freuen uns auf Impulse.

Christian Popp, Lehrer und Leiter der Schülerfirma an den TRIAS
Schulen Elsterberg
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Neues aus den

TRIAS Schulen als Pilotschule im SIS-Verbund 
zur ökologischen Nachhaltigkeit

Anzeige(n)
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Neues aus den

TRIAS Schulen beim Landestreffen 
der sächsischen Schulen ohne Rassismus

Unter dem Titel „music matters – laut gegen
Diskriminierung“ fand am 14.06.24 für die
sächsischen Courage-Schulen sowie alle in-
teressierten Schulen ein Landestreffen im
Dresdener Hygienemuseum statt. Das Lan-
destreffen bietet viel Raum und Zeit, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen, die Akti-
vitäten im Projekt zu besprechen, sich in
Workshops weiterzubilden, neue Ideen für
die eigene Schule zu entwickeln und sich mit
anderen Schülern aus ganz Sachsen auszu-
tauschen. Diese Möglichkeit nutzte die Dele-
gation aus fünf Schülern von den TRIAS
Schulen, indem sie sich bei allen Angeboten
umsah und sich beispielsweise über Rassismus in der Rap-Szene,
einen Filmworkshop oder die Gesellschaft in der DDR informierte.
Unter den geladenen Experten aus Politik und Öffentlichkeit war
auch die Rapperin Haszcara, welche die Teilnehmer mit einem musi-
kalischen Warm-up auf das Thema „Musik und Rassismus“ ein-
stimmte. Anschließend wurde eine Stationsarbeit durchgeführt, in

der verschiedene Perspektiven auf Diskrimi-
nierung in der Musik und die Bereiche Mental
Health sowie #metoo thematisiert wurden.
An die Mittagspause schloss sich die Work-
shopphase an. Bei den zahlreich angebote-
nen Workshops wurde versucht, Themen
aufzugreifen, die alle Schulen im Netzwerk
beschäftigen. Im besonderen Fokus aller
Workshops standen dabei Rassismus und
andere Formen menschenverachtenden
Denkens, das couragierte Handeln und die
Frage, wie man sich für eine diskriminie-
rungsfreie und solidarische Gesellschaft ein-
setzen kann.

Unsere Schüler waren von dem Tag in Dresden sehr begeistert, da sie
sich informieren, austauschen und Formen der Unterstützung finden
konnten. Als langjährige Schule ohne Rassismus freuen wir uns schon
auf das Regionaltreffen, das für September in Zwickau geplant ist.

André Zühlke, Medienpädagoge an den TRIAS Schulen

Feierliche Zeugnisübergabe Klasse 10

Unsere diesjährige Abschlussklasse 10 erhielt am 15. Juni 2024 in unserer Aula in einem
wahrhaft festlichen Rahmen ihre Abschlusszeugnisse. 

Nachdem im Vorjahr erstmalig eine Schülerin an den TRIAS Schulen Elsterberg einen Noten-
durchschnitt von 1,0 erreichte, konnten wir dieses Ereignis 2024 wiederholen! Darauf sind
wir besonders stolz!

Karsten Zeller, Schuladministrator

Anzeige(n)
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Dies und Das
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1,
Büro Auerbach, Bebelstraße 13
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de

• Beratung und Information 
zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung von Angehöri-
gen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
nach telefonischer Vereinbarung Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 1

• Trauercafé Reichenbach
16. Juli 2024, von 15.00 bis 17.00 Uhr
Reichenbach, Nordhorner Platz 3

Die Volkshochschule Greiz 
startet NEU mit der 

VHS SeniorenAkademie

Die VHS SeniorenAkademie bündelt Angebote speziell für Seniorin-
nen und Senioren sowie Junggebliebene ab 55 Jahren.
Die vielfältigen Kursangebote sind speziell angepasst und konzi-
piert, so dass neben der Bildung auch das soziale Miteinander nicht
zu kurz kommt. Gemeinsam – nicht einsam! ist dabei ein Leitspruch.
Von Kunst und Kultur über digitale Kompetenz bis hin zu Gesund-
heits- und Fitnessprogrammen – bei uns finden Sie Kurse, die Ihren
Interessen entsprechen.
Die VHS SeniorenAkademie – Weil Bildung keine Altersgrenze
kennt!
Seien Sie neugierig. Seien Sie aktiv. Seien Sie dabei. Wir freuen uns
auf Sie!

Folgende Kurse sind neu in Greiz:

24H3001/ 15 Seniorengymnastik - Kraft- und Beweglichkeitstrai-
ning für Senioren

24H3004/ 45 Gedächtnistraining für Senioren: Rätsel & Gehirn-
jogging

24H3009/ 95 Gesundheitsbildung und Gesprächsrunde für Se-
nioren - 10 ausgewählte Themen - Welche genau
bestimmen Sie! 

24H3002/25 Venengymnastik – aktiv für schöne und gesunde
Beine

24H3003/35 Intervallfasten - gemeinsam zu mehr Wohlbefinden
und zum Wunschgewicht

24H3006 Rückenfit in Elsterberg

24H2940 Aktiv und fit durch Erlebnistanz in Greiz

24H3101 Fit für den Alltag in Coschütz

24H3310 Nordic Walking - Ganzkörpertraining mit 2 Stöcken
in Greiz

und viele Kurse mehr … unter: www.kvhs-greiz.de , per Mail  
verwaltung@kvhs-greiz.de  oder telefonisch: 03661/ 6280-0.

Bücherbus – FAHRBIBLIOTHEK 
des Vogtlandkreises
TERMINE

Cunsdorf   15:15 bis 16:00 Uhr, Montag, 19. August, 
                   Spielplatz
Kleingera  11:15 bis 11:45 Uhr, Montag, 29. Juli, 
                   Dorfplatz
Coschütz   12:00 bis 13:00 Uhr, Montag, 29. Juli,
                   Parkplatz am Kulturhaus

Die Stadtbibliothek ist telefonisch erreichbar unter: 
036621/881-50

und per E-Mail unter:
bibliothek-stadtverwaltung@elsterberg.de

Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek Elsterberg

Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Informationen aus der Stadtbibliothek

Anzeige(n)



Liebe Leserinnen und Leser,

ab sofort liegen in der Stadtbibliothek neu gekaufte und inte-
ressante Bücher für euch bereit! 
Auch zwei gespendete Kinderbücher warten darauf gelesen zu
werden. 

Am 13. Juni besuchten die Mitarbeiter der Stadtbibliothek, Frau
Thieme und Herr Axtmann, den Kindergarten „Regenbogen“ in 
Coschütz und am 18. Juni den
Kindergarten "Zitronenbäum-
chen“ in Elsterberg. Die beiden
gratulierten den Schulanfängern
und überreichten jedem ein Prä-
sent. Sie stellten fest, dass sich
alle Kinder schon sehr auf die
Schule freuen. 
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Informationen aus der Stadtbibliothek

Besuch der 1. und 2. Klasse 
in der Stadtbibliothek

Schüler der 1. und 2. Klasse besuchten am 12. Juni unsere Stadt -
bibliothek. Hier bekamen sie Informationen zur Entstehung der ers-
ten Schrift bis hin zur heutigen Entwicklung eines fertigen Buches. In
der kuscheligen Leseecke wurde geschmökert und gelesen. Alle
Kinder waren sehr begeistert.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Laurentiuskirchgemeinde Elsterberg

n Ein JuGo in Esterberg
Traumhaft waren die Farben in der Elsterberger Kirche! Zwei Wolkenstrahler brachten zusätzlich eine besondere Note in den Farbrausch an
Wänden und Decken. Meterlange Lichterketten, Deko-Wunder, ein großes Buffet aus Schokokuchen und Miniburgern – tagelang hatten Ju-
gendliche aus verschiedenen Gemeinden diesen Jugendgottesdienst vorbereitet. Die Band WUNDERWERK aus Plauen leitete zum Lob-
preis Gottes an und die junge Predigerin Janine Kutzner sprach über große und kleine Wunder im Leben. Gespräche und Kontakte ergaben
sich von selbst und werden bleiben – ein Wunder geschah an diesem Abend für uns alle!! Fotos: S.Hulek

n „Duo Melange“ mit Flöte und Marimba
Ungewöhnlich hörte sich das „Duo Melange“ mit Flöte und Marimba Anfang Juni an. Neben Tango aus Ar-
gentinien und Frankreich waren spanische Tänze und eine Sarabande von J. S. Bach auf dem schillernd
- inspirierend klingenden Schlaginstrument, der Marimba, zu hören. Wunderbar! Foto: S.Hulek

Freuen Sie sich mit uns auf nächste Konzerte in der Laurentiuskirche Elsterberg jeweils 17.00 Uhr:  

n 4. August 2024 – „Orgel trifft zwei Geigen“ 

n 25. August 2024 – „Orgelkonzert für zwei Spieler, 4 Hände und 4 Füße“ 

n Wir laden herzlich im Juli und August zu folgenden Gottesdiensten ein: 

Bitte beachten Sie, dass wir ab Juli unsere Gottesdienste bleibend 14-tägig feiern werden!!

So.    14. Juli          09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus
So.   28. Juli          09.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
So.   11. Aug.        09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus
So.    25. Aug.        09.00 Uhr Gottesdienst auf der Burgruine Elsterberg (Vorbehaltlich)

n Öffnungszeiten des Gemeindebüros (036621-20385): Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag   10.00 bis 12.00 Uhr
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Veranstaltungen und Termine

Veranstaltungen in Elsterberg 
und Ortsteilen

n August 2024

10.08.2024
Oldtimerfreunde Elsterberg e.V., Elsterberg, Burgruine
10. Ruinenhupen

10.08.2024
Feuerwehr Förderverein Görschnitz e.V., Görschnitz
Spritzenfest

24.08. bis 25.08.2024
Vogtländischer Heimatverein e.V., Elsterberg, Burgruine
Kellerfest

30.08. bis 31.08.2024
Vogtländischer Schützenverein Kleingera e.V., Kleingera
Schützenfest

31.08.2024
EFC e.V., Wolfgang-Steudel-Stadion, An der Elsteraue
Sommerfest des EFC

n September 2024

01.09.2024
Rassegeflügelzüchterverein Elsterberg und Umgebung 
e. V., Dobia, 10:00 Uhr, Hähnewettkrähen

06.09.2024
SV Coschütz e. V., Coschütz, Stadionanlage, Radcup

07.09.2024
Verein zur Förderung der Ortsfeuerwehr und des Ländli-
chen Brauchtums Cunsdorf e. V., Cunsdorf, Dorffest

08.09.2024
Vogtländischer Heimatverein e. V., Elsterberg, Burgruine
Tag des offenen Denkmals

08.09.2024
Verein zur Erhaltung des Rittergutes Kleingera e. V., 
Kleingera Rittergut, Tag des offenen Denkmals

13.09. bis 14.09.2024
Feuerwehrverein Coschütz e. V., Coschütz
125 Jahre FF Coschütz

20.09.2024
EBC e.V. und EFC e. V., Wolfgang-Steudel-Stadion, An der
Elsteraue, 1. Elsterberger Kinderfest

21.09.2024
EBC e.V., Elsterberg, Elsteraue, Sportfest

28.09.2024
Verein zur Förderung des Feuerschutzes der Stadt Elster-
berg e. V., Elsterberg, Straßenfest der Feuerwehr

Anzeige(n)
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Veranstaltungen und Termine
Mobile Beratung der Verbraucherzentrale Sachsen e.V.

Am Montag, dem 05.08.2024 ist die mobile Beratung der Verbraucherzentrale Sachsen e.V.
in der Zeit von 10 bis 14 Uhr in Elsterberg auf dem Marktplatz vor Ort.
Der Bus ist dort jeden 1. Montag in der Zeit von 10 bis 14 Uhr zu finden.
Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin telefonisch unter 03744 21 96 41
oder 0341 – 696 29 29 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die Beratung vor Ort ist so-
wohl mit als auch ohne Termin möglich.

Veranstaltungsplan Juli 2024 

Änderungen vorbehalten!

Montag: 
– Krabbelgruppe Spiel und Spaß für Babys und Kleinkinder bis

3 Jahre
Wann: 15.07.2024, 29.07.2024
immer von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Dienstag:
– Kaffeerunde für Jung und Alt

Wann: 09.07.2024, 16.07.2024, 23.07.2024, 30.07.2024, immer
von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr   

Am 30.07.2024 mit „Geburtstag des Monats“ für unsere Vereins-
mitglieder

Mittwoch: 
– Verkehrsteilnehmerschulung

Wann: 10.07.2024, ab 17:00 Uhr 
Wo: in der Begegnungsstätte des Verbandes

Donnerstag: 
– Spielenachmittag

Wann: 11.07.2024, 25.07.2024, immer von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
– Bewegt Älter werden – Sport für „Jedermann“

Wann: 18.07.2024, immer von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Treffpunkt ist um 15:00 Uhr auf dem von-Westernhagen-Platz
vor der Altstadtgalerie in Greiz. In Fahrgemeinschaften geht es
dann weiter nach Limbach OT Buchwald. Die Wanderung ist
auch für Rollstuhlfahrende möglich!

Wir wünschen eine schöne Sommerzeit!
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Gratulationen

Wir gratulieren nachträglich 
(Juni) ganz herzlich

zum 75. Geburtstag

Herr Wolfram Schmidt aus Elsterberg

Frau Ehrengard Kleinwächter aus Coschütz

Frau Renate Günther aus Coschütz

Frau Marlene Friebe aus Elsterberg

Frau Karin Gütter aus Elsterberg

Herr Wolfgang Gebauer aus Elsterberg

Herr Michael Geitner aus Losa

zum 80. Geburtstag

Herr Wolfgang Hiemisch aus Elsterberg

Herr Bernd Hieke aus Elsterberg

Frau Ingrid Droop aus Losa

zum 85. Geburtstag

Frau Brigitte Söllner aus Elsterberg

Herr Klaus Frisch aus Coschütz

Frau Helga Götze aus Elsterberg

Termine 
Elsterberger Nachrichten 2024

                                                            
Ausgabe-                  Redaktions-         Erscheinungsdatum
monat                        schluss                 (Auslagestellen und
                                                                Entnahmekästen)

August                       02.08.2024            13.08.2024

September                 30.08.2024            10.09.2024

Oktober                      27.09.2024            08.10.2024

November                  30.10.2024            12.11.2024

Dezember                  29.11.2024            10.12.2024
                                                            
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass später ein-
gehende Anzeigenwünsche in der jeweiligen Ausgabe
nicht mehr berücksichtigt werden können!
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Axel Markert 

Verantwortlich für den nichtamtlichen und Lokalen Teil: (v.i.S.d.P.)

Bürgermeister Axel Markert, die Leiter anderer Ämter, Behörden und In-
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036621 881-0, E-Mail: redaktion@elsterberg.de. Ein Anspruch auf Veröf-
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Herstellung und Anzeigen: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für Kommu-
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In der Ehe verbinden sich zwei Menschen, 
um die Schwierigkeiten gemeinsam zu meistern, 

die sie alleine nicht hätten. 

(Albert Einstein)

Der 1. stellvertretende Bürgermeister der Stadt Elsterberg,
Jürgen Claus, gratulierte zum 50. Ehejubiläum (Goldene
Hochzeit) den Eheleuten:

Helga und Michael Geitner  

aus Losa

sowie

Veronika und Ulrich Zschorsch  

aus Elsterberg

Herzliche Glückwünsche 
zur Goldenen Hochzeit

Veronika und Ulrich Zschorsch mit dem dem 1. stellvertre-
tenden Bürgermeister der Stadt Elsterberg, Jürgen Claus
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